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PARLAMENTSWÖRTERBUCH 

Faktenblatt                                                                   

PARLAMENTSDOKUMENTE UND IHRE FUNDORTE  

Als Parlamentsdokumente im Sinne dieses Faktenblattes gelten sowohl Dokumente für das Parlament als auch 
Dokumente des Parlaments. Sie lassen sich grob in vier Gruppen einteilen: Unterlagen zur Sitzungsplanung, 

geschäftsbezogene Unterlagen, Protokolle und Medienmitteilungen. 

I. UNTERLAGEN FÜR DIE SITZUNGSPLANUNG (AUSWAHL) 

I.1. Ratssitzungen 

I.1.1. Sessionsprogramme 

Das Sessionsprogramm ist eine chronologische Übersicht der Geschäfte, die ein Rat während einer Session 

behandelt. Das Sessionsprogramm wird rund zwei Wochen vor der Session vom jeweiligen Ratsbüro erstellt und 

- sobald es vorliegt - auf der Startseite sowie unter der Rubrik «Ratsbetrieb → Sessionen → Aktuelle Session 

oder Frühere Sessionen» von parl.ch publiziert.   
 

Beispiel: Link 

 

 

 

 

https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/sessionen/aktuelle-session
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/sessionen/fruehere-sessionen
https://www.parlament.ch/centers/eparl/sessions/2025%20IV/2-%20Sessionsprogramm%202025-12-01%20N%202%20DFI.pdf
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Einem Sessionsprogramm können folgende Informationen entnommen werden: 

− Geschäftsnummer: Jedes Geschäft ist mit einer Stammnummer versehen, die auf allen parlamentarischen 

Dokumenten angegeben wird. Die Zahl «23» bzw. «25» in den oben aufgeführten Beispielen bedeutet, dass 

das Geschäft im Jahre 2023 bzw. 2025 eingereicht wurde. Geschäfte des Bundesrates sind sodann ab 001, 

Standesinitiativen (Kt. Iv.) ab 300, parlamentarische Initiativen (pa. Iv.) ab 400, Petitionen (Pet.) ab 2000, 

Motionen (Mo.), Postulate (Po.) und Interpellationen (Ip.) ab 3000, Anfragen (A) ab 1000 und Fragestunden 
ab 7000 (vor 2021: ab 5000) nummeriert.  

− Erstrat: In der zweiten Spalte ist vermerkt, welcher Rat den Beratungsgegenstand als Erster berät; 

− Link auf Curia Vista: Curia Vista ist die Geschäftsdatenbank der Bundesversammlung. Der Link führt auf die 

Seite des jeweiligen Geschäftes. Neben Informationen über das Einreichungsdatum, den Stand der Bera-
tungen und den Urheber werden dort auch alle relevanten Ratsunterlagen zu diesem Geschäft angezeigt; 

− Geschäftstitel; 

− Entwurf: Einige Geschäfte umfassen mehrere Erlassentwürfe. Der fünften Spalte ist zu entnehmen, welche 

dieser Entwürfe beraten werden; 

− Status der Beratungen; 

− vorberatende Kommission: Die meisten Beratungsgegenstände werden von einer Kommission vorberaten, 

die ihrem Rat Anträge stellt; 

− federführendes Departement; 

− Berichterstattung: Die Berichterstatter oder Berichterstatterinnen der Kommission haben die Aufgabe, den 

Rat über ihre Verhandlungen zu informieren und die Anträge der vorberatenden Kommissionen einzubringen; 

− Unterstellung unter die Ausgabenbremse: Der drittletzten Spalte ist zu entnehmen, welche Artikel des Ent-

wurfes der Ausgabenbremse unterstehen;  

− Minderheit: Ein von der Kommissionsmehrheit abgelehnter Antrag kann im Rat als Antrag der Kommissi-

onsminderheit eingereicht werden. In der zweitletzten Spalte wird die Sprecherin oder der Sprecher der 

Kommissionsminderheit aufgeführt; 

− Beratungskategorie (nur im Nationalrat): Im Nationalrat wird jedem Beratungsgegenstand eine Beratungs-

kategorie zugeteilt. Mit dieser Zuteilung wird bestimmt, wer das Recht zur Wortmeldung hat und über welche 

Redezeit er verfügt. 

I.1.2. Tagesordnungen 

Die Tagesordnung ist eine chronologische Übersicht der von einem Rat während eines Sitzungstages behandel-

ten Beratungsgegenstände. Sie wird von der Ratspräsidentin bzw. dem Ratspräsidenten gestützt auf die Sessi-

onsplanung des Ratsbüros erstellt. 

Die Tagesordnung wird 

− für die erste Sitzung der Session zusammen mit dem Versand des Sessionsprogramms und 

− für die weiteren Sitzungen am Ende der vorangehenden Sitzung 

bekannt gegeben. Sobald sie vorliegt, wird sie bei den Sessionsprogrammen publiziert.  

Eine Tagesordnung hat den gleichen Aufbau wie ein Sessionsprogramm und enthält somit die gleichen Informa-

tionen.  
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I.1.3. Liste der finanzrelevanten Geschäfte 

Für jede Session wird eine Liste der finanzrelevanten Geschäfte publiziert. Zunächst werden darin die Geschäfte 

aufgelistet, die Auswirkungen auf die Ausgabenseite haben. Danach folgen jene mit Auswirkungen auf die Ein-
nahmenseite. Zu jedem Geschäft werden die finanziellen Konsequenzen erläutert.   

Die Liste wird auf parl.ch bei den Sessionsprogrammen publiziert. 

 

Beispiel: Link 

 

I.2. Kommissionsitzungen 

Die Kommissionssitzungen finden gemäss einer vom jeweiligen Ratsbüro erstellten Jahressitzungsplanung statt. 

Die Kommissionspräsidentin oder der Kommissionspräsident kann Sitzungen streichen oder zusätzliche Sitzun-

gen festlegen; anderslautende Beschlüsse der Kommission bleiben vorbehalten. 

Der Jahressitzungsplan der Kommissionen wird in der Regel zwei Jahre im Voraus festlegt. Er wird auf parl.ch 

auf der Seite der Kommissionen (Organe → Kommissionen) in der rechten Spalte publiziert.  

 

Beispiel: Link 

 

 

 

 

https://www.parlament.ch/centers/eparl/sessions/2025%20IV/4-Liste%20finanzrelevanter%20Gesch%c3%a4fte%20DFI.pdf
https://www.parlament.ch/de/organe/kommissionen
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Kommissionssitzungsplanung%202026%20D.pdf
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Am selben Ort ist auch die Quartalssitzungsplanung der Kommissionen sowie der übrigen Organe der Räte 
abrufbar. 
 

Beispiel: Link 

 

Die Einladungen zu den Kommissionsitzungen sowie die Kommissionsunterlagen werden nicht veröffentlicht. Im 

Gegensatz zu den Sitzungen der Räte sind die Kommissionssitzungen vertraulich. Das Bundesgesetz über das 

Öffentlichkeitsprinzip in der Verwaltung (BGÖ) ist nicht anwendbar.  

II. GESCHÄFTSBEZOGENE RATSUNTERLAGEN 

Jedes Geschäft verfügt in Curia Vista – der Geschäftsdatenbank der Bundesversammlung – über eine eigene 

Seite bzw. einen eigenen Eintrag. Darin sind u. a. die Geschäftsnummer, der Urheber, das Einreichungsdatum, 

der Stand der Beratung, die zuständigen Kommissionen sowie die zuständige Behörde aufgeführt; zudem sind 

die Ratsunterlagen verlinkt.  

In der rechten Spalte der Geschäftsseiten ist jeweils ein Link zu den Medienmitteilungen der vorberatenden Kom-

missionen zu finden.  

In der Seitenmitte sind die Protokolle der Ratsdebatten chronologisch verlinkt; unter den jeweiligen Links ist auch 

der entsprechende Ratsbeschluss vermerkt. 

Es werden u. a. folgende Geschäftstypen unterschieden: 

− Geschäfte des Bundesrates, 

− parlamentarische Initiativen, 

− Standesinitiativen, 

− Motionen, 

− Postulate, 

− Interpellationen,  

https://www.parlament.ch/centers/documents/_layouts/15/DocIdRedir.aspx?ID=DOCID-1-9980
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20204344
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− Anfragen und 

− Fragestunde. 

Informationen zu den parlamentarischen Geschäften sind im Faktenblatt «Beratungsgegenstände und parlamentarische Geschäfte: 
eine Gegenüberstellung» zu finden: Link 

II.1. Bundesratsgeschäfte 

Geschäfte des Bundesrates sind Botschaften und Berichte des Bundesrates an das Parlament sowie Erklärun-

gen des Bundesrates.  

II.1.1. Botschaften des Bundesrates 

Mit einer Botschaft erläutert der Bundesrat der Bundesversammlung einen oder mehrere von ihm ausgearbeitete 

Erlassentwürfe.  

Gegenstand der parlamentarischen Beratung ist nicht die Botschaft selbst, sondern der jeweilige Erlassentwurf 

bzw. die jeweiligen Erlassentwürfe.  

Erlasse der Bundesversammlung sind Bundesgesetze, Verordnungen, Bundesbeschlüsse und einfache Bundes-

beschlüsse.  

Informationen zu den Erlassen der Bundesversammlung und zum Verfahren bei Erlassentwürfen sind in den gleichnamigen Fakten-
blättern zu finden: Link / Link  

Vernehmlassung 

Bevor der Bundesrat der Bundesversammlung den Erlassentwurf unterbreitet, arbeitet er i. d. R. einen Vorentwurf 

aus und gibt diesen in die Vernehmlassung.  

Die Vernehmlassungsunterlagen werden auf www.fedlex.admin.ch in der Datenbank der Vernehmlassungen ver-

öffentlicht. Diese ist nach Status (geplante, laufende, abgeschlossene Vernehmlassungen), Jahr und zuständi-
gem Departement strukturiert. 
 

Beispiel: Link 

 

https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Beratungsgegenst%C3%A4nde%20und%20parlamentarische%20Gesch%C3%A4fte-d.pdf
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Erlasse%20der%20Bundesversammlung-d.pdf
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Verfahren%20bei%20Erlassentw%C3%BCrfen-d.pdf
https://www.fedlex.admin.ch/de/consultation-procedures/ongoing
https://www.fedlex.admin.ch/de/consultation-procedures/ended/2025#EFD
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Ex-post-Recherche: In Curia Vista gibt es keinen Link auf die Vernehmlassungsunterlagen. Aus der dort abruf-

baren Botschaft geht jedoch hervor, wann die Vernehmlassung durchgeführt wurde; anhand dieser Angabe las-

sen sich die Vernehmlassungsunterlagen in der Vernehmlassungsdatenbank recherchieren. 

Botschaft 

Der nach der Vernehmlassung ausgearbeitete und den Räten unterbreitete Erlassentwurf sowie die diesen er-

läuternde Botschaft werden im Bundesblatt publiziert und in Curia Vista auf der jeweiligen Geschäftsseite ver-
linkt (Beispiel).  

Ex-post-Recherche: Nach dem Inkrafttreten eines Bundesgesetzes und einer Verordnung ist die Botschaft auch 

in der Systematischen Rechtssammlung beim entsprechenden Erlass zu finden (vgl. Fussnoten und Chronolo-

gie). In der Fussnote des Ingresses ist jeweils die der Totalrevision des Erlasses zugrundeliegende Botschaft 

verlinkt und in den Fussnoten der Artikel jene der Teilrevisionen des Erlasses.  
 

Beispiel: Link 

 

Anträge 

In der oberen Mitte der jeweiligen Geschäftsseite von Curia Vista sind unter «Ratsunterlagen» die Fahnen und die 

Einzelanträge abrufbar. 

Als «Einzelanträge» gelten Anträge von Ratsmitgliedern oder Fraktionen.  

Eine Fahne ist eine synoptische Tabelle, die als Grundlage für die Beratung von Erlassentwürfen in den Räten 

erstellt wird. Sie bildet den bisherigen Entscheidungsprozess bis zum jeweils aktuellen Verfahrensschritt ab; Ein-

zelanträge werden darin nicht aufgeführt. 
 

https://www.fedlex.admin.ch/de/fga/index
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20200087
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=113&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=216&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2004/745/de
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=49&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=168&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
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Beispiel Geschäft 22.041: Link 

 

Beispiel Geschäft 21.043 (auf der Unterseite der Fahnen): Link 

 

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20220041
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/ratsunterlagen?AffairId=20210043#Default=%7B%22k%22%3A%22PdAffairId%3A20210043%22%2C%22r%22%3A%5B%7B%22n%22%3A%22PdDoctypeDe%22%2C%22t%22%3A%5B%22%5C%22%C7%82%C7%824661686e65%5C%22%22%5D%2C%22o%22%3A%22and%22%2C%22k%22%3Afalse%2C%22m%22%3Anull%7D%5D%7D
https://www.parlament.ch/SiteCollectionImages/ueber-das-parlament/portrait/grafiken/Fahnen%20in%20Curia%20Vista%20(Beispiel).png
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Der Beschriftung der Fahne ist zunächst zu entnehmen, für welche Session und welchen Rat die Fahne erstellt 

wurde. «I» steht für Frühjahrssession, «II» für Sommersession, «III» für Herbstsession und «IV» für Wintersession, 

«N» für Nationalrat und «S» für Ständerat. 

Die zweite Zeile der Beschriftung gibt die Geschäftsnummer, den Erstrat, den Rat und die Anzahl Beratungen in 

den Räten an. «n» bedeutet im obenstehenden Beispiel, dass der Erstrat der Nationalrat ist, und «N1», dass es 

sich um die Fahne des Nationalrates für die erste Beratung in den Räten handelt. Die Fahne für die erste Beratung 

im Zweitrat bzw. für die zweite Beratung in den Räten wird, falls der Nationalrat der Erstrat ist, mit «S2» gekenn-

zeichnet. Die Fahne mit den Anträgen der Einigungskonferenz werden mit «NS7» bzw. «SN7» angeschrieben. 

Manchmal wird zusätzlich noch eine Fahne erstellt, die den Beschluss des Rates wiedergibt. Diese dient der 

Kommission des anderen Rates als Grundlage für die Vorberatung des Erlassentwurfes. Bei Beschlussfahnen 

wird die Nummer der Beratung zweimal angegeben. So ist z. B. «N11» die Beschlussfahne der ersten Beratung 

im Nationalrat. 

Die Fahne für den Erstrat enthält von links nach rechts das geltende Recht (bei Bedarf bei Teilrevisionen, nicht 

bei Totalrevisionen), den Erlassentwurf des Bundesrates und die Anträge der vorberatenden Kommission und 

der Kommissionsminderheiten. 

Gibt es keine vom Antrag des Bundesrates abweichenden Anträge, so wird keine Fahne erstellt. 
 

Veranschaulichungsbeispiel: Fahne Erstrat – Geschäft 17.043: Link 

 

Auf der Fahne für den Zweitrat werden von links nach rechts das geltende Recht, der Erlassentwurf, die Be-

schlüsse des Erstrates und die Anträge der vorberatenden Kommission und der Kommissionsminderheiten des 

zweiten Rates aufgeführt. 

Die Fahnen für die Differenzbereinigung enthalten neben dem geltenden Recht, dem Erlassentwurf und den 

Anträgen der vorberatenden Kommission und der Kommissionsminderheiten auch die früheren Beschlüsse der 

Räte; wobei auf der Fahne nur noch die Artikel aufgeführt sind, bei denen noch Differenzen bestehen. 

 

 

 

https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=51&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=30&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=7&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=120&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=283&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/centers/eparl/curia/2017/20170043/N1%20D.pdf
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Veranschaulichungsbeispiel: Fahne Zweitrat – Differenzbereinigung – Geschäft 17.043: Link 

 

Schlussabstimmungstext 

Haben beide Räte ein Bundesgesetz, eine Verordnung der Bundesversammlung oder einen dem obligatorischen 

oder fakultativen Referendum unterstehenden Bundesbeschluss beraten, überprüft die Redaktionskommission 

den Wortlaut des Erlasses und legt die endgültige Fassung für die Schlussabstimmung (Schlussabstimmungs-

text) fest. Die Liste der Schlussabstimmungstexte wird in PDF-Form bei den Sessionsprogrammen auf parl.ch 

aufgeschaltet und ist zudem in HTML-Form abrufbar.  
 

Beispiel: Link 

 

 

 

 

https://www.parlament.ch/centers/eparl/curia/2017/20170043/S4%20D.pdf
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/sessionen/alle-schlussabstimmungstexte
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Referendumstext 

Untersteht der Erlass dem Referendum, so wird er nach der Verabschiedung durch die Bundesversammlung im 

Bundesblatt publiziert. In Curia Vista wird unter der Chronologie der Ratsdebatten ein Link zum entsprechenden 

Eintrag im Bundesblatt gesetzt.  

Erlass 

Untersteht der Erlass keinem Referendum, wird das fakultative Referendum nicht ergriffen oder wird der Erlass 

in der Referendumsabstimmung angenommen, wird er in der Amtlichen Sammlung (AS) mit dem Hinweis auf 
den Zeitpunkt des Inkrafttretens veröffentlicht. Einfache Bundesbeschlüsse werden im Gegensatz zu den übrigen 

Erlassen nur auf Beschluss der Bundesversammlung in der AS veröffentlicht. In Curia Vista wird ein Link auf den 

entsprechenden Eintrag in der AS gesetzt. 
 

Beispiel 

 

Gesetze und Verordnungen werden auch in der Systematischen Rechtssammlung (SR) publiziert.  

Während die AS chronologisch gegliedert ist, ist die SR nach Sachgebieten geordnet.  

In der AS werden jeweils nur die revidierten Teile eines bereits existierenden Erlasses oder der neue Erlass pu-

bliziert. In der SR wird hingegen stets der bereinigte Erlasstext publiziert: Änderungen und Korrekturen werden 

also laufend im Erlasstext eingearbeitet. 

Die AS-Erlasse sind – wie die Botschaften (vgl. dazu die Ausführungen weiter oben) – in der SR in den Fussnoten 

verlinkt; dadurch ist der Zugang zu den AS-Erlassen auch von der SR aus möglich. 

II.1.2. Berichte des Bundesrates  

Der Bundesrat unterbreitet der Bundesversammlung verschiedene Berichte zur Kenntnisnahme. Einige Be-

richte nimmt die Bundesversammlung formlos (Beispiel), andere mittels eines einfachen Bundesbeschlusses 

zur Kenntnis (Beispiel).  

Mit einigen Berichten unterbreitet er auch Erlassentwürfe (Beispiel), mit anderen unterbreitet er den Räten An-

träge (Beispiel).  

https://www.fedlex.admin.ch/de/oc/index
https://www.fedlex.admin.ch/de/cc/internal-law/1
https://www.parlament.ch/_layouts/15/FIXUPREDIRECT.ASPX?WordId=216&WebId=3c3c4c5b-cf6a-4482-99a9-06bdfa6604fe&TermSetId=4ce13c9a-1572-4204-bafd-d61b1edf663a&TermId=9c5a5c2f-2000-4372-bafb-97f34f03c77a
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20250050
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20230001
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20230008
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20240006
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Die Berichte inkl. der allfälligen Erlassentwürfen werden im Bundesblatt veröffentlicht und in Curia Vista auf 

der entsprechenden Geschäftsseite verlinkt.  

II.1.3. Erklärungen des Bundesrates  

Die Erklärung wird vom Bundespräsidenten bzw. von der Bundespräsidentin mündlich vorgetragen und im 

Ratsprotokoll (Amtliches Bulletin) erfasst. Das Wortprotokoll wird auf der Geschäftsseite der Erklärung ver-

linkt (Beispiel).  

II.2. Parlamentarischen Initiativen und Standesinitiativen 

Der Initiativtext und die Begründung der Initiative werden auf der jeweiligen Geschäftsseite der Initiative angezeigt. 

Stellt eine der vorberatenden Kommissionen ihrem Rat einen Antrag in Bezug auf das Folgegeben, verfasst sie 

hierzu einen Bericht, der in Curia Vista auf der jeweiligen Geschäftsseite publiziert wird (Beispiel).  

Informationen zum Vorprüfungsverfahren bei parlamentarischen Initiativen und Standesinitiativen im Faktenblatt «Parlamentarische 
Initiativen» bzw. im Faktenblatt «Standesinitiativen» zu finden: Link / Link 

Wurde der Initiative Folgegeben, so arbeitet eine Kommission einen Vorentwurf und einen diesen erläuternden 

Bericht aus. Der Vorentwurf wird in die Vernehmlassung geschickt. Die Vernehmlassungsunterlagen werden auf 

www.fedlex.admin.ch auf der Seite der Vernehmlassungen unter der Rubrik Parl publiziert. Sie sind ebenfalls auf 

parl.ch auf einer Unterseite der jeweiligen Kommission zu finden.  

Der nach der Vernehmlassung ausgearbeitete und den Räten unterbreitete Erlassentwurf, der erläuternde Kom-
missionsbericht sowie die Stellungnahme des Bundesrates werden im Bundesblatt publiziert und auf der Ge-

schäftsseite der Initiative in Curia verlinkt. 

Für die übrigen Dokumente (Fahnen, Schlussabstimmungstext, Referendumsvorlage und Erlass), vgl. die Erläu-

terungen zu den Botschaften des Bundesrates im Abschnitt II.1.1.  

II.3. Motionen 

Der Motionstext, seine Begründung sowie die Stellungnahme des Bundesrates werden, sobald sie vorliegen, in 

Curia Vista auf der Geschäftsseite der jeweiligen Motion angezeigt. 

Die Motion wird im Zweitrat sowie bei ihrer zweiten Beratung im Erstrat von der zuständigen Kommission vorbe-

raten. Die Kommissionen verfassen hierzu Berichte, in denen sie ihre Anträge begründen. Diese Berichte sind in 

Curia Vista auf der Seite der jeweiligen Motion abrufbar. 
 

Beispiel: Link 

 

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20230034
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20250412
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Parlamentarische%20Initiative-d.pdf
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Standesinitiative-d.pdf
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20253715
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Im zweiten Kapitel seines jährlichen Berichtes über Motionen und Postulate der eidgenössischen Räte informiert 

der Bundesrat über den Stand der Umsetzung der vom Parlament angenommenen Motionen und Postulate. Der 

Bericht ist auf der Website der Bundeskanzlei zu finden.  
 

Beispiel: Link 

 
 

Das erste Kapitel, in dem der Bundesrat Anträge auf Abschreibung angenommener Motionen und Postulate 

begründet, wird im Bundesblatt publiziert; es stellt ein Geschäft der Bundesversammlung dar und ist damit auch 

in Curia beim entsprechenden Eintrag zu finden. 

Informationen zum Verfahren bei Motionen sind im Faktenblatt «Motion» zu finden: Link 

II.4. Postulate 

Der Text des Postulates, dessen Begründung und die Stellungnahme des Bundesrates werden auf der Ge-

schäftsseite des jeweiligen Postulates publiziert. 

Ein angenommenes Postulat wird vom Bundesrat erfüllt, indem er in einem separaten Bericht, im Bericht über 

die Motionen und Postulate oder in einer Botschaft zu einem Erlassentwurf der Bundesversammlung Bericht 

erstattet. Wird ein separater Bericht verfasst, so wird dieser in Curia Vista auf der Seite des jeweiligen Postulates 
veröffentlicht.  

Beispiel: Link 

 

Informationen zum Verfahren bei Postulaten sind im Faktenblatt «Postulat» zu finden: Link 

 

 

https://www.bk.admin.ch/bk/de/home/dokumentation/fuehrungsunterstuetzung/bericht-motionen-und-postulate.html
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Motion-d.pdf
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20204344
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Postulat-d.pdf
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II.5. Interpellationen 

Der Interpellationstext, eine allfällige Begründung und die Stellungnahme des Bundesrates werden sobald vor-

handen in Curia Vista publiziert.  

Informationen zum Verfahren bei Interpellationen sind im Faktenblatt «Parlamentarische Vorstösse» zu finden: Link 

II.6. Anfragen 

Der Text der Anfrage und die Antwort des Bundesrates werden sobald vorhanden in Curia Vista veröffentlicht.  

Informationen zum Verfahren bei Anfragen sind im Faktenblatt «Parlamentarische Vorstösse» zu finden: Link 

II.7. Fragen in der Fragestunde (Nationalrat) 

Der Text der Frage wird in Curia Vista angezeigt. In Bezug auf die Antwort des Bundesrates sind drei Fälle zu 

unterscheiden: 

1. Anwesenheit der Fragestellerin oder des Fragestellers und genügend Zeit für eine mündliche Antwort; 

2. genügend Zeit für die Antwort, aber Abwesenheit der Fragestellerin oder des Fragestellers; 

3. zu wenig Zeit, um die Frage zu beantworten. 

Im ersten Fall wird die Antwort des Bundesrates im Amtlichen Bulletin – dem Wortprotokoll des Parlaments – zu 

finden, das auf der Geschäftsseite der Frage verlinkt ist (Beispiel). Im zweiten Fall wird die Frage nicht beantwortet, 

auch wenn die Zeit ausreichen würde (Beispiel); das wird im Amtlichen Bulletin entsprechend festgehalten. Im dritten 

Fall wird die Antwort direkt in Curia Vista auf der Geschäftsseite der jeweiligen Frage unterhalb des Textes der 

Frage publiziert (Beispiel). 

Informationen zur Fragestunde sind im Faktenblatt «Parlamentarische Vorstösse» zu finden: Link 

III. PROTOKOLLE 

III.1. Ratsprotokolle 

Das Amtliche Bulletin gibt die Verhandlungen und Beschlüsse von National- und Ständerat sowie der Vereinigten 

Bundesversammlung als Wortprotokoll vollständig wieder. Sämtliche im Ratsplenum gehaltenen Voten werden 

durch die Redaktion des Amtlichen Bulletins unmittelbar und fortlaufend in der Originalsprache festgehalten.  

Das Amtliche Bulletin ist auf parl.ch sowohl als PDF, wie auch in HTLM-Form publiziert. In Curia Vista werden die 

Protokolle auf der jeweiligen Geschäftsseite in chronologischer Reihenfolge verlinkt.  

III.1.1. Abstimmungen 

Die Abstimmungsergebnisse werden im Amtlichen Bulletin vermerkt. Das Stimmverhalten wird in Form von Namens-

listen veröffentlicht.  

Die Namenslisten sind in der elektronischen Fassung des Amtlichen Bulletins oberhalb der Abstimmungsergeb-

nisse als PDF-Dokumente verlinkt. 

 

 

https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Parlamentarische%20Vorst%C3%B6sse-d.pdf
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Parlamentarische%20Vorst%C3%B6sse-d.pdf
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20195465
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20195341
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20195412
https://www.parlament.ch/centers/documents/de/Faktenblatt%20Parlamentarische%20Vorst%C3%B6sse-d.pdf
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/amtliches-bulletin
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-amtliches-bulletin
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Beispiel 

 

 

Die Fraktionszugehörigkeit wird in den ständerätlichen Namenslisten im Gegensatz zu jenen des Nationalrates 

nicht aufgeführt, da die Fraktionen im Ständerat eine geringere Rolle spielen als im Nationalrat (Beispiel). 

 

 

https://www.parlament.ch/poly/AbstimmungSR/52/out/Abstimmung_52_6497.pdf
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Beispiel: Fundort Namensliste im Amtlichen Bulletin 

 

Das Abstimmungsverhalten der Nationalratsmitglieder kann auch in der Abstimmungsdatenbank (Ratsbetrieb → 

Abstimmungen) abgefragt werden.  

 

 

III.2. Kommissionsprotokolle 

Die Parlamentsdienste erstellen von den Beratungen in den Kommissionen analytische Protokolle. Die Kommis-
sionsprotokolle sind vertraulich. 

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/abstimmungen/abstimmungs-datenbank-nr


 

17 
 

IV. MEDIENMITEILUNGEN 

Über die Ratssitzungen gibt es keine Medienmitteilungen. Medienmitteilungen werden insbesondere von den 

Kommissionen verfasst.  

Die Medienmitteilungen werden auf parl.ch publiziert und sind auf der jeweiligen Geschäftsseite in der rechten 

Spalte und auf der Seite der jeweiligen Kommission abrufbar.  
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ÜBERSICHT 

Dokument Fundort Link 

Sitzungsplanung: Räte 

Sessionsprogramme Parl.ch → Ratsbetrieb → 
Sessionen → Aktuelle 

Session / Frühere Sessio-

nen 

https://www.parlament.ch/de/ratsbe-
trieb/sessionen/ aktuelle-session  

bzw.  

fruehere-sessionen 

Tagesordnung 

Liste der finanzrelevanten Ge-

schäfte  

Sitzungsplanung: Kommissionen 

Jahressitzungsplan Parl.ch → Kommissionen 

(rechte Spalte) 

https://www.parlament.ch/de/or-

gane/kommissionen 
Quartalsitzungsplanung 

Weitere Sitzungsunterlagen - 

Geschäftsbezogene Ratsunterlagen 

Alle Unterlagen (Vernehmlassungs-

unterlagen ausgenommen) 

Parl.ch → Ratsbetrieb → 

Suche Curia Vista 

https://www.parlament.ch/de/ratsbe-

trieb/suche-curia-vista 

Vernehmlassungsunterlagen www.fedlex.ch → Ver-

nehmlassungen 

https://www.fedlex.admin.ch/de/consul-

tation-procedures/ongoing 
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CURIA VISTA: TIPPS FÜR DIE RECHERCHE  

Bei einer Volltextsuche empfiehlt es sich, den Suchbegriff zu trunkieren. Geben Sie das Zeichen * am Ende des 

Wortes ein und die Suchmaschine findet nicht nur den eingegebenen Begriff, sondern auch den Begriff mit weite-

ren Buchstaben am Ende. Beispiel: Mit dem trunkierten Suchbegriff «Krank» (Krank*) wird nicht nur nach «Krank», 

sondern auch nach «Krankheit» oder «Kranken» usw. gesucht. 

Zwei oder mehrere Suchbegriffe können mit Boole'schen Operatoren kombiniert werden. Geben Sie AND ein, 

wenn alle Begriffe gefunden werden müssen; OR, wenn mindestens einer der Begriffe gefunden werden muss; 

NOT, wenn ein Begriff im Suchergebnis nicht vorkommen darf. 

In der linken Spalte der einfachen Suche stehen folgende Filter zur Verfügung: 

− Geschäftstyp 

− Urheber 

− Einreichungsjahr 

− Stand der Beratung 

− Thema und 

− Zuständige Behörde  

Neben der einfachen Suche wird auch eine erweiterte Suche angeboten. 

HISTORISCHE DOKUMENTE: FUNDORTE 

In Curia Vista sind alle im National- und Ständerat behandelten Geschäfte ab der 45. Legislaturperiode, d. h. ab 

der Wintersession 1995 (italienische Version: hängige Geschäfte ab der Wintersession 2005) enthalten. Im Gegen-

satz zu den anderen Geschäftstypen wurden die Fragestunden erst ab der Wintersession 1999 in die Datenbank 
aufgenommen. 

Die Übersicht über die Verhandlungen wurde von 1891 bis 2023 nach jeder Session herausgegeben und gab 

Auskunft über den Stand der laufenden oder während der Session erledigten Geschäfte. Die alten Bestände wur-

den vom Bundesarchiv gescannt und können in der Online-Amtsdrucksachen-Datenbank des Bundesarchivs ein-
gesehen werden. Die Bestände von 1995 bis 2023 sind auf parl.ch publiziert. Für die Zeit von 1848 bis 1891 kann 

auf das Repetitorium der Verhandlungen zurückgegriffen werden, das ebenfalls vom Bundesarchiv digitalisiert 

wurde.  

Das Bundesblatt erscheint seit 1849. Da alle Bände digitalisiert sind, können auch ältere Botschaften, Erlassent-

würfe, Referendumstexte online eingesehen werden.  

Die Amtliche Sammlung ist ab 1998 online verfügbar. Die Ausgaben seit 1948 wurden vom Bundesarchiv ge-

scannt und können in der Online-Amtsdrucksachen-Datenbank des Bundesarchivs eingesehen werden. Frühere 

Ausgaben wurden teilweise von Google Books digitalisiert. 

Bei der Einführung des Amtlichen Bulletins der Bundesversammlung im Jahr 1891 wurde aus Spargründen be-

schlossen, nur Verhandlungen zu referendumsfähigen Erlassen stenografieren und drucken zu lassen. Ein vollstän-

diges Wortprotokoll liess der Nationalrat erst von 1921 an erstellen, der Ständerat ab 1925. Die Drucklegung blieb 

aber weiterhin den Debatten über Vorlagen vorbehalten, die dem Referendum unterstellt waren. Neben den refe-
rendumsfähigen Erlassen wurden bis 1971 weitere Geschäfte publiziert, wenn ein entsprechender Antrag ange-

nommen wurde. Seit 1971 umfasst das Amtliche Bulletin sämtliche in den beiden Räten gehaltenen Reden. Seit 

der Wintersession 1995 ist das Amtliche Bulletin online verfügbar. Die alten Bestände wurden vom Bundesarchiv 
gescannt und können damit in dessen Online-Amtsdrucksachen-Datenbank eingesehen werden.  

Die Protokolle der Bundesversammlung (1921-1970) sind ebenfalls in der Datenbank des Bundesarchivs abrufbar. 

Dasselbe gilt im Übrigen auch für die Staatsrechnungen und Voranschläge ab 1848.  

 

https://www.amtsdruckschriften.bar.admin.ch/start.do
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/sessionen/uebersicht-ueber-die-verhandlungen
https://www.google.ch/books/edition/Amtliche_Sammlung_der_Bundesgeseze_und_V/lNkKAAAAYAAJ?hl=de&gbpv=0&kptab=editions
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EX POST RECHERCHE: SUCHSTRATEGIE FÜR MATERIALIEN ZU GESETZEN UND VERORDNUNGEN 

Es empfiehlt sich, zunächst die Geschäftsnummer zu ermitteln, da mit ihr in Curia Vista und – für ältere Ge-

schäfte – in der Datenbank des Bundesarchivs sämtliche Dokumente zum betreffenden Geschäft auffindbar 

sind. In der AS und der SR ist der Fundort der Botschaft in der Fussnote angegeben. Aus der Botschaft kann 

sodann die Geschäftsnummer entnommen und in die jeweilige Datenbank eingegeben werden. 

Der Botschaft können Informationen zur Vernehmlassung entnommen werden, mittels derer die entsprechen-

den Vernehmlassungsunterlagen aufgefunden werden können. 
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WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN  

 Einsichtsmöglichkeiten in die Arbeiten der Bundesversammlung und in die Arbeiten der Bundesverwaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.parlament.ch/centers/documents/_layouts/15/DocIdRedir.aspx?ID=DOCID-1-11774
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